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Witterungsverlauf

Im gesamten Berichtszeitraum kam es bei teils hoch-
sommerlichen Temperaturen gebietsweise immer
wieder zu heftigen Niederschlägen.

Es beurteilten 49 % der Berichterstatter die Nieder-
schlagsmenge für Getreide, Hülsen- und Ölfrüchte als
ausreichend, 47 % als zu hoch und 4 % als zu gering.

Für Hackfrüchte, Futterpflanzen und Dauergrünland
wurde die Niederschlagsmenge von 74 % der Mel-
dungen als ausreichend, in 22 % als zu hoch und in
4 % als zu gering eingestuft.

Erntevorschätzung

Die schlechten Witterungsverhältnisse führten dazu,
dass der Hektarertrag von Winterraps durch die Be-
richterstatter derzeit auf 31,8 dt geschätzt wird, er
liegt um –14,7 % unter dem endgültigen Ergebnis
des Vorjahres.

Für Sommerraps und Rübsen wird der Ertrag auf
24,5 dt/ha geschätzt, das wären –7,5 % unter dem
Vorjahresergebnis.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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Niederschläge im Monat Juli nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Von je 100 Berichterstattern meldeten ... Berichterstatter für

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

für den Monat Juli

2002 dagegen 2001

Düsseldorf, Köln

2002 dagegen 2001

Münster,
Detmold, Arnsberg

2002 dagegen 2001

Getreide, Hülsen- und Ölfrüchte

Niederschläge

zu gering 4 17

ausreichend

zu hoch

49

47

79

4

10 36 0 7

76

14

64

–

34

66

86

7

Hackfrüchte, Futterpflanzen und Dauergrünland

Niederschläge

zu gering 4 28

ausreichend

zu hoch

74

22

71

1

12 49 0 15

83

5

51

–

68

32

84

1

3

Fruchtart

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

Juli 2002

dagegen

Münster, Detmold, Arnsberg

Juli 2002

dagegen

Winterraps

Hektarertrag in dt

endgültige
Ernteschätzung

2001

33,0 38,6

Jahres-
durchschnitt
1996/2001

34,1 31,7

endgültige
Ernteschätzung

2001

Jahres-
durchschnitt
1996/2001

37,2 33,2

Sommerraps und Rübsen
(Winter- und Sommerrübsen) 20,5 23,4 24,3 25,3 26,8 24,4

Erntevorschätzung für Ölfrüchte im Juli 2002 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart

Nordrhein-Westfalen

Juli 2002

dagegen Veränderung Juli 2001 gegenüber

Winterraps

Hektarertrag in dt

endgültige
Ernteschätzung

2001

31,8 37,3

Jahres-
durchschnitt
1996/2001

endgültige
Ernteschätzung

2001

%

33,3 –14,7

Jahres-
durchschnitt
1996/2001

–4,5

Sommerraps und Rübsen
(Winter- und Sommerrübsen) 24,5 26,5 24,4 –7,5 +0,4
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